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AGENDA 1.VORLESUNG 10.10.24
Projektmanagement lehren

2

GRUNDLAGEN PROJEKTMANAGEMENT / PRAKTISCHE 
ANWENDUNG

OPTIONAL: EXKURS TEAMARBEIT

VORSTELLUNG, KENNENLERNEN UND ORGANISATORISCHES

GRUNDLAGEN PROJEKTMANAGEMENT / PRAKTISCHE 
ANWENDUNG

13:15 – 14:00

14:00 – 14:45

15:00 – 16:30

Pause 14:45 – 15:00 Uhr
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TOBIAS HENKEL
Dozent Projektmanagement
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Teamleiter Entwicklung Bestuhlung, Daimler Buses; 19 Jahre Berufserfahrung in 
Projektmanagement

Dipl. Ingenieur (Hochschule für Technik, Esslingen/Neckar)

46 Jahre

Verheiratet, 1 Kind; lebt in Bernstadt bei Ulm

Interessiert in Sport, Reisen, Politik, Geschichte, 

Mail: x-henkelts@extern.dhbw-heidenheim.de
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MEINE ZIELE
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NEUES KENNENLERNEN!

PERSÖNLICHES EINBRINGEN!

PROJEKTMANAGEMENT-THEORIE UND -GRUNDLAGEN NACHHALTIG VERMITTELN!

WISSEN PRAKTISCH ANWENDEN!

SPASS HABEN!
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WER SEID IHR?
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WER SEID IHR?
• Name
• Firma
• PM-Begriff
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KONZEPT
Projektmanagement lehren
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Theoretisches Fachwissen PM
Praktische Anwendungen des PM

Persönliches und Umfeld

▸ Grundlagen des PM
▸ Klassische Herangehensweise
▸ Hybride / agile Modelle
▸ Vorgehensweisen in der IT

▸ Übungen
▸ Fallbeispiele
▸ (PM-Tools)
▸ Laborarbeit

▸ Soziale Kompetenz
▸ Konfliktmanagement
▸ Kommunikationsmanagement
▸ Methodenkompetenzen

Basiszertifikat
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ORGANISATORISCHES
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Praxis: Gruppenarbeiten / Fallbeispiele
Aufteilung in 4-5 Gruppen

Projektmanagement als Präsenz-Vorlesung (Online wenn angeordnet)

5-6 Blocks mit unterschiedlichen Theorie- und Praxisanteilen (donnerstags, 13:15 – 
16:30 Uhr)
10.10.; 17.10.; 07.11.; 14.11.; 21.11.; 28.11.; (Ersatztermine tbd.)

Laborarbeit als Prüfung 
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ORGANISATORISCHES
Ablauf Vorlesung Projektmanagement
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TAG 1 (10.10.) (4h)
▸ Organisatorisches / Kennenlernen
▸ Einführung Projektmanagement, Grundlagen, Standards
▸ Projekt-Initiierung und -definition: Idee, Steckbrief, Auftragsklärung, Umfeld-/Stakeholder Analyse, Risiko Analyse
▸ Exkurs: Kompetenzmanagement (Rollenklärung und Teamarbeit)
▸ Gruppenarbeiten

TAG 2 (17.10.) (4h)
▸ Projekt-Planung: Projektdesign und Phasenplanung, Strukturplan und Arbeitspakete
▸ Terminplanung, Chancen- und Risikoanalyse
▸ Kostenplanung, Qualitätsplanung
▸ Exkurs: Betriebswirtschaft in Projekten
▸ Gruppenarbeiten

TAG 3 (07.11.) (4h)
▸ Projekt-Steuerung: Projektcontrolling, -fortschritt
▸ Änderungsmanagement, Qualitätsmanagement
▸ Berichtswesen, Dokumentation
▸ Exkurs: Informations- und Kommunikationsmanagement
▸ Gruppenarbeiten
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ORGANISATORISCHES
Ablauf Vorlesung Projektmanagement
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TAG 4 (14.11.) (4h)
▸ Projektabschluss: Lessons Learned, Auswertung, Abschluss
▸ Exkurs: Soziale Kompetenz (Motivation, Selbstmanagement, Führung)
▸ Exkurs: Konfliktmanagement
▸ Exkurs: Methodenkompetenz Teil1 
▸ Gruppenarbeiten

TAG 5 (21.11.) (4h)
▸ IT-Anwendungen (MS Project, …)
▸ PM-Modelle und Vorgehen
▸ Exkurs: Agiles Projektmanagement
▸ Exkurs: Methodenkompetenz Teil2 
▸ Gruppenarbeiten

TAG 6 (28.11.) (2-4h)
▸ Einteilung, Beauftragung und Beginn Laborarbeit

▸ Studien- und Prüfungsordnung: 1.1.10 Laborarbeit einschließlich Ausarbeitung (LA)
Eine Laborarbeit umfasst die Durchführung eines Laborversuchs einschließlich einer ausführlichen, 

schriftlichen Ausarbeitung von Durchführung und Ergebnissen
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ORGANISATORISCHES
LERNMANAGEMENTSYSTEM > KURS > SM-PM
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QUALIFIZIERUNG
Basiszertifikat nach GPM
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QUALIFIZIERUNG
Basiszertifikat nach GPM
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BUCHTIPPS UND QUELLEN
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eBook verfügbar eBook 
verfügbar

Lehrmaterial verfügbar
(nur für Absolventen zum 

Basiszertifikat) 

Videos
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ORGANISATORISCHES
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Irgendwas vergessen?
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AGENDA 1.VORLESUNG 18.10.22
Projektmanagement lehren
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GRUNDLAGEN PROJEKTMANAGEMENT / PRAKTISCHE 
ANWENDUNG

VORSTELLUNG UND ORGANISATORISCHES

GRUNDLAGEN PROJEKTMANAGEMENT / PRAKTISCHE 
ANWENDUNG

13:15 – 14:00

14:00 – 14:45

15:00 – 16:30

Pause 14:45 – 15:00 Uhr
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Gruppenarbeit 1
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GRUNDLAGEN
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▸ Einführung Projektmanagement, Grundlagen, Standards

▸ Projekt-Initiierung und -definition:
▸ Idee
▸ Steckbrief
▸ Auftragsklärung
▸ Organisation
▸ Umfeldanalyse, Stakeholder Analyse

▸ Exkurs: Kompetenzmanagement (Rollenklärung und Teamarbeit)

Lernziele Tag1
▸ Sie wissen was ein Projekt nach allgemeiner Definition ist!
▸ Sie wissen was Projektmanagement ist und wann es benötigt wird!
▸ Sie können für Ihre eigene Organisation abstrahieren was ein Projekt sein konnte und was nicht!
▸ Sie kennen die Schlüsselinformationen der Phase „Projekt-Initiierung und –Definition“!
▸ Sie kennen Ihre persönlichen Stärken und wissen wie Sie sich in ein Projekt einbringen können!
▸ Sie haben erste praktische Anwendungen der ersten Projektphase erfolgreich gemeistert!
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GRUNDLAGEN
Projektbeispiele

Projektmanagement | DHBW HDH | Oktober 2024 18
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GRUNDLAGEN
Projekt-Definition
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Ein Projekt ist ein „Vorhaben, das im Wesentlichen durch 
Einmaligkeit der Bedingungen in ihrer Gesamtheit gekennzeichnet 
ist.“ 

Die Einmaligkeit der Bedingungen kann sich beziehen auf die 
„Zielvorgabe, zeitliche, finanzielle, personelle oder andere 
Begrenzungen, projektspezifische Organisation“
(DIN 69901-5:2009-01, S. 11).

Projektmerkmale
▸ spezifische und messbare Ziele
▸ definierte Start-und Endzeiten
▸ begrenzte Mittel
▸ Neuartigkeit
▸ Einzigartigkeit

▸ Teamorientierte 
Zusammenarbeit in einer 
multidisziplinären, zeitlich 
begrenzten Organisation

▸ Durchführen von Planungs-
und Kontrollaktivitäten
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GRUNDLAGEN
Der Unterschied zwischen Projekt und Linientätigkeit
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GRUNDLAGEN
Projektarten
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Definition Projektart
Eine Projektart beschreibt eine Gattung von Projekten, die eine ähnliche 
Ausprägung von Kriterien, so z. B. Branche, Projektorganisation oder 
Projektgegenstand, aufweisen.
Quelle: DIN 2009b, S. 11

Die drei grundlegenden Projektarten sind: 
I Investitionsprojekte
I Organisationsprojekte 
I Forschungs- und Entwicklungsprojekte

Projekte können u. a. klassifiziert werden nach: 
▸ Priorität
▸ strategische Bedeutung
▸ Komplexität
▸ Aufwand
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GRUNDLAGEN
Projekterfolg
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Die Projektmanagement-Leitlinie bestimmt, wie in einem 
Unternehmen Projektmanagement gehandhabt wird. Sie definiert 
somit die „Spielregeln und ihre Grenzen“.

Die Ziele der Projektmanagement-Leitlinie sind eine Erhöhung 
der Konzentration auf die Bereiche:

▸ Kostenbewusstsein
▸ Qualitätseinhaltung
▸ Termineinhaltung
▸ Risikobewältigung

GRUNDLAGEN
Projektmanagement-Definition

Projektmanagement | DHBW HDH | Oktober 2024 24

Projektmanagement bezeichnet die „Gesamtheit von 
Führungsaufgaben, -organisation, -techniken und -mitteln für die 
Initiierung, Definition, Planung, Steuerung und den Abschluss von 
Projekten“
(DIN 69901-5:2009-01, S. 14).
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Generellen Projektmanagementansatz auswählen und anpassen
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Man unterschiedet hauptsächlich zwischen folgenden Projektmanagement-Ansätzen:
 

▸ Sequentiell / lineare Projektmanagement-Ansätze (klassischer Ansatz)
▸ Iterative Projektmanagement-Ansätze (überlappend)
▸ Inkrementelle Projektmanagement-Ansätze
▸ Agile Projektmanagement-Ansätze
Quelle:  PM4, 1. Auflage 2019, S. 1023ff.

Weitergehende Projektmanagement-Ansätze:
▸ Timeboxing (design to schedule)
▸ Hybride Projektmanagement-Ansätze
▸ Evolutionäre Projektmanagement-Ansätze
▸ Engpassorientierte Projektmanagement-Ansätze (Critical Chain) 
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DAS MAGISCHE DREIECK DES PROJEKTMANAGEMENTS
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PHASENMODELL PROJEKTMANAGEMENT
Klassischer Ansatz des Projektmanagements
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PHASENMODELL PROJEKTMANAGEMENT
Initiierung - Zieldefinition
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ZIELDEFINITION (ODER AUCH NICHT)
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„Sage mir wie dein 
Projekt beginnt und ich 

sage dir,
wie es endet.“

„Sage mir wie dein 
Projekt beginnt und ich 

sage dir,
welche Potenziale du 

verschenkt hast.“

GPM – Kompetenzbasiertes 
Projektmanagement (PM3)
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Ursachen für das Scheitern von Projekten
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„Was im frühen Stadium eines 
Projektes versäumt oder falsch 
gemacht wird, lässt sich später nur 
sehr schwer, wenn überhaupt, 
kompensieren.“
GPM – Kompetenzbasiertes Projektmanagement (PM3)
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Am Anfang stehen immer Fragen und Ziele!
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Projektziele sind SMART!

S steht für spezifisch …nicht zu allgemein, sondern präzise und klar verständlich 
M steht für messbar …sowohl quantitativ als auch qualitativ
A steht für anspruchsvoll …attraktiv, lohnenswert und herausfordernd
R steht für realistisch …unter den gegebenen Voraussetzungen zu erreichen
T steht für terminiert …Angabe von Zielterminen

Eine fundierte Definition des Projektziels…

… setzt die Basis für alle weiteren Planungsaktivitäten.
… sorgt für ein gemeinsames Verständnis über die Ziele des Projekts.
… ist die Grundlage für ein transparentes Controlling des Projekts.
… hilft, sich auf die wesentlichen Aufgaben zu konzentrieren

Was
? 

Waru
m?

Wie
?

Wer
?

Wann
?
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ZIELDEFINITION
Vier Schritte, um die Projektziele zu konkretisieren
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ZIELDEFINITION
Zusammenfassung
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PHASENMODELL PROJEKTMANAGEMENT
Initiierung – Umfeld & Stakeholder Analyse
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UMFELD & STAKEHOLDERANALYSE
Definition Stakeholder
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UMFELD & STAKEHOLDERANALYSE
Definition Stakeholder
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UMFELD & STAKEHOLDERANALYSE
Bedürfnisse und Anforderungen der Projekt-Stakeholder 
identifizieren und analysieren
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 Lastenheft (engl.: user specification): Vom Auftraggeber festgelegte Gesamtheit der 
Forderungen an die Lieferungen und Leistungen eines Auftragnehmers innerhalb eines 
(Projekt-)Auftrags 
DIN 69901-5:2009).
Als Lastenheft wird ein Dokument bezeichnet, in dem die ersten Wunschvorstellungen 

des
Auftraggebers festgehalten werden. Diese werden auf ihre Machbarkeit hin untersucht. 
(PM4, 1. Auflage 2019, S. 1069)

Pflichtenheft (engl.: functional specification): Vom Auftragnehmer erarbeitete 
Realisierungsvorgaben auf der Basis des vom Auftraggeber vorgegebenen 
Lastenheftes. 
(DIN 69901-5: 2009)

traditionell
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UMFELD & STAKEHOLDERANALYSE
Bedürfnisse und Anforderungen der Projekt-Stakeholder 
identifizieren und analysieren
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agil

User Story
Eine User Story  beschreibt eine Einzel-Anforderung aus Sicht des Benutzers unter 
Angabe des Ziels (PM4, 1. Auflage 2019, S. 1119).

User Stories sind Nutzergeschichten, also individuelle Anforderungen, 
geschrieben als kleine handhabbare Texte. Zur Verwendung als 
Planungsinstrument werden User Stories vielfach so lange weiter aufgeteilt, bis 
sie im festgelegten Zeitraum einer Iteration umgesetzt werden können. Auf 
dieser Basis kann das Team den Realisierungsaufwand leichter einschätzen. Im 
Vergleich zu Use Cases mangelt es ihnen aber oft an Kontextinformationen

   (PM4, 1. Auflage 2019, S. 1092).
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UMFELD & STAKEHOLDERANALYSE
Definition Stakeholder
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UMFELD & STAKEHOLDERANALYSE
Zusammenfassung
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PHASENMODELL PROJEKTMANAGEMENT
Initiierung – Projektsteckbrief
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PHASENMODELL PROJEKTMANAGEMENT
Initiierung – Projektsteckbrief
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PHASENMODELL PROJEKTMANAGEMENT
Initiierung – Projektsteckbrief
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Projektantrag und Projektauftrag

Auftrag zur Durchführung eines Projekts oder einer Phase, der mindestens folgende Punkte 
enthält:

▸ Zielsetzung
▸ erwartete Ergebnisse
▸ Randbedingungen
▸ Verantwortlichkeiten
▸ geplante Ressourcen
▸ übereinstimmende Willensbekundungen des Auftraggebers und des 

Projektverantwortlichen
      
Anmerkung: Zum Anfang eines Projekts (zur Initialisierung) findet man häufig auch den Begriff 
Projektantrag. Dieser Begriff hat dieselbe Bedeutung wie Projektauftrag für die Initialisierung. 
(DIN 69901-5: 2009)
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Projektsteckbrief
Zusammenfassung
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Gruppenarbeit 2
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